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Der Rosenwagen und eines seiner schönen
„Röslein"

Bern in Blumen
2tm lefeten Sonntag fanb in Sern ber grofje Äinberumaug

ftatt, eine Beranftaltung non fo frfjöncn fünftlerifcben Beiaen,
raie man fie raobl feiten au ©efirfjte befommt. 2)er Stinberum»
aug, ber über 2700 Sinberblumen auf bie Beine fteHte unb
über 500 Sungmufifer fab, raar in jeber Bicbtung ein »oller
(Erfolg, ©ana Bern raar auf ben Beinen, unb oon nab unb fern
brachten (Ertraaüge unb 2lutos ïaufenbe nacb ber Bunbesftabt.
ÏBSo man binborcbte, hörte man nur eines: Beftlofe Begeifte»
rung für biefen einaigartig fcbönen 2lnlafj, ber böffentlich in
Bern 3ur ïrabition raerben rairb.
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1

„Bern in Blumen". Ein schöneres Sinn-
bild kann es nicht geben als dieses chäche
Bernermeitschi

Die Kleinen sind sich ihrer Aufgabe voll
bewusst

Ver Kosemv^Zen un<l eine« seiner scbönen
„KSslein"

Lvrn m kwmvn
Am letzten Sonntag fand in Bern der große Kinderumzug

statt, eine Veranstaltung von so schönen künstlerischen Reizen,
wie man sie wohl selten zu Gesichte bekommt. Der Kinderum-
zug, der über 2700 Kinderblumen aus die Beine stellte und
über S00 Jungmusiker sah, war in jeder Richtung ein voller
Erfolg. Ganz Bern war auf den Beinen, und von nah und fern
brachten Extrazüge und Autos Tausende nach der Bundesstadt.
Wo man hinhorchte, hörte man nur eines: Restlose Begeiste»
rung für diesen einzigartig schönen Anlaß, der hoffentlich in
Bern zur Tradition werden wird.
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„Lern in Lluillell". Lin scböneres Linn-
bilà kalln es nicbr geben à âieses cbàcks
Lernernieicscbi

Oie Kleinen sinâ sieb ibrsr ^.ukgàbe voll
bewnssr
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